
  

 

 

 

  

AG 175 – Eine Beilage der Zeitung reformiert 

Editorial 

Liebe Leserin, lieber Leser 
Diesen Monat feiern 33 Jugendliche aus 
unserer Kirchgemeinde ihre Konfirma-
tion. Sie haben den Religionsunterricht 
besucht, an PH-Events teilgenommen 
und die benötigten PHunkte gesammelt. 
Die Jugendlichen waren an Gottesdiens-
ten und haben sich mit dem Glauben 
auseinandergesetzt. Bei der Konfirma-
tion darf ich die Jugendlichen segnen 
und ihnen einen Konf-Spruch zuspre-
chen, den sie sich selbst ausgesucht 
haben. Vielleicht im Dialog mit ihren 
Eltern, Gotte/Götti, Grosseltern oder gar 
mit mir.  
Vor nicht allzulanger Zeit, war es noch 
üblich, dass die Pfarrperson für die 
Konfirmandinnen und Konfirmanden den 
Konfspruch ausgewählt hat. Oftmals war 
es so, dass die Jugendlichen mt ihrem 
Konfspruch nichts anfangen konnten 
oder sie ihn schlichtweg nicht verstan-
den. Bei einigen entwickelte sich mit der 
Zeit ein Verständnis für den Bibelvers 
und wieder andere konnten früher oder 
später nachvollziehen, warum die Pfarr-
person diesen Spruch ausgewählt hatte.  
Der Konfspruch soll an die Konfirmation 
erinnern und soll gleichzeitig 
Lebensbegleiter sein. Ja, im Idealfall 
wird er sogar zum Lebensmotto.  
Die 33 Jugendlichen haben die 
Möglichkeit, einen Spruch auszuwählen, 
den sie bereits jetzt verstehen und der 
ihnen gefällt. Ein Spruch, der ihnen Mut 
machen soll, ihren Glauben widerspie-
geln soll und ihnen in Zeiten der Not 
Kraft geben soll. Ich wünsche den 
Konfirmandinnnen und Konfirmanden, 
dass der Spruch für sie bedeutend bleibt 
und sie trägt.  
Wie siehts bei Ihnen aus? Wie lautet Ihr 
Konfspruch? Wie ist Ihr Verhältnis zu 
Ihrem Konfspruch? Hängt er an einer 
Wand und ist präsent? Können Sie Ihn 
sogar auswendig? Haben Sie ihn von 
Anfang an gemocht und verstanden? 
Haben Sie den Vers selbst ausgewählt 
oder von der Pfarrperson geschenkt 
bekommen?  
Vielleicht mögen Sie diese Fragen für 
sich beantworten, vielleicht möchten Sie 
mir auch davon berichten – ich würde 
mich freuen.  
Herzlich, Sandra Karth, Pfarrerin 

Gottesdienste 

2. März 
19.00 Uhr Egliswil 
Weltgebetstag, anschliessend Apéro 
 
4. März 
10.00 Uhr Seengen 
Pfarrerin Sandra Karth 
 
11. März 
10.00 Uhr Seengen 
Pfarrerin Sandra Karth 
 
18. März 
10.00 Uhr Seengen 
Konfirmation A 
Pfarrerin Sandra Karth 
 
25. März 
10.00 Uhr Seengen 
Konfirmation B 
Pfarrerin Sandra Karth 
 
30. März, Karfreitag 
10.00 Uhr Seengen 
Abendmahlgottesdienst mit Pfarrer Jan 
Niemeier und Kirchenchor 
 
31. März, Osternacht  
21.00 Uhr Egliswil 
Taizé-Feier mit Pfarrerin Sandra Karth 
und Jugendlichen 
 
1. April, Ostern 
10.00 Uhr Seengen 
Familiengottesdienst zu Ostern mit Tau-
fen und Kirchenkaffee mit Eiertütsche 
im Kirchgemeindehaus. Mitwirkung: 
Kolibri Kinder, Pfarrerin Susanne Meier-
Bopp  und Kolibri Team 
 
Passionskonzert 

Gründonnerstag, 29. März, 20.00 Uhr 
Kirche Seengen 
«Singt, o singt dem Herrn» lautet das 
Thema unserer Abendmusik zur Passi-
on. Der Kirchenchor Seengen musiziert 
zusammen mit professionellen Musike-
rinnen und Musikern des renommierten 
Barock-Orchesters Capriccio sowie dem 
Bass-Sänger Sebastian Mattmüller. 
Neben instrumentalen Stücken kommen 
folgende Chorwerke zur Aufführung: 
«Singt, o singt dem Herrn» von Henri 
Purcell, das «Credo» von Antonio Vivaldi, 
die Osterkantate "Der Friede sei mit dir" 
von Johann Sebastian Bach und das 
«Vater unser» von Gottfried August 
Homilius. 

Laudes - Morgenlob 

Mittwoch, 7. / 14. / 21. / 28. März 
7.00 bis 7.30 Uhr, Kirche Seengen 
Den Tag gemeinsam mit Gott beginnen.  
Pfarrer Jan Niemeier 
 
Kinderkirche 

Kinderstunde Boniswil 
Donnerstag, 15.15 bis 16.15 Uhr.  
Infos: Erika Müller, 062 777 27 38. 
 
Kolibri Osterblock 
Wir bereiten zusammen den Oster-
gottesdienst vor. Informationen bei  
Pfarrerin Susanne Meier-Bopp 
 
Kolibri Gschichte Chor 
Die Chorstunden beginnen am Freitag 
nach den Frühlingsferien, 27. April. Wir 
üben Lieder für den Muttertaggottes-
dienst vom 13. Mai und das Fiire mit de 
Chliine im Zusammenhang der langen 
Nacht der Kirchen am Freitag, 25. Mai. 
Die Flyer werden vor den Frühlingsferi-
en versandt. 
 
Mittagsgschicht Egliswil 
In der Schulzeit jeden Freitag über Mit-
tag. Infos: Angela Weber, 062 775 32 68. 
 
Singe mit de Chliinschte 
Der Frühlingsblock beginnt am Don-
nerstag, 22. März. Die Kinder im Alter 
von 1-4 Jahren werden angeschrieben. 
Infos bei Pfarrerin Susanne Meier-Bopp 
 
Fiire mit de Chliine 
Mittwoch, 14. März, 17.00 Uhr 
Kirche Egliswil 
Thema: „Lisas Mohnblume“ 
 
PH-Agenda  

Jugendtreff 
Freitag, 2. März, 19.30 Uhr, Jugendraum 
Freitag, 16. März, 19.30 Uhr, Jugendraum 
 
Konfirmations-Vorbereitung  
Gruppe A vom Sonntag, 18. März 
Samstag, 3. März, 9.00 bis 17.00 Uhr 
Sonntag, 4. März, 10.00 bis 17.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus und Kirche Seengen 
Mit Sonntagsbrunch Eltern 
 
Konfirmations-Vorbereitung 
Gruppe B vom Sonntag, 25. März 
Samstag, 10. März, 9.00 bis 17.00 Uhr 
Sonntag, 11. März, 10.00 bis 17.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus und Kirche Seengen 
Mit Sonntagsbrunch Eltern 
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Hauptprobe Konfirmation 
Gruppe A, 17. März, 9.00 bis 12.00 Uhr 
Gruppe B, 24. März, 9.00 bis 12.00 Uhr 
Kirche Seengen 
 
Konfirmation 
Gruppe A, 18. März, 10.00 Uhr 
Gruppe B, 25. März, 10.00 Uhr 
Kirche Seengen 
 
Osternacht 
Samstag, 31. März, 17.00 bis 22.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus und Kirche Egliswil 
Verschiedene Ateliers (z.B. Osterkerze 
verzieren, Schmücken des Osterkreuzes) 
laden dazu ein, der Bedeutung von  
Ostern auf die Spur zu kommen. Ein 
gemeinsames Essen, der Friedens-
marsch nach Egliswil und die Oster-
nachtsfeier schliessen die Osternacht 
ab. Anmeldung unter www.kirche-
seengen.ch (Link Jugendkirche). 
 
Reise nach Taizé 
Jugendliche ab Jahrgang 2002 können 
über Auffahrt (10. Mai bis 13. Mai) nach 
Taizé reisen. Informationen bei Pfarrerin 
Sandra Karth. 
 
Konfirmationen 

33 Jugendliche dürfen wir über die 
Schwelle zwischen der Jugend und dem 
Erwachsensein begleiten. Wir wünschen 
diesen jungen Menschen Gottes Segen! 
Es werden konfirmiert am 
18. März 
Boniswil: Jenny Fischer, Andrina Griner, 
Luana Heubacher, Florian Kalis, Marvin 
Meier, Alina Reinhard, Nathalie Stutz 
Egliswil: Jenise Gloor, Dominic Suter  
Hallwil: Kay Denzler 
Seengen: Adrian Berndt, Kim Bruder, 
Larissa Bruder, Timo Bruder, Jennifer 
Haller, Liv Lindenmann, Andrin Röschli, 
Gian Widmer, Fabian Wüthrich, Fabienne 
Zollinger 
25. März 
Egliswil: Carol Dössegger, Rebekka 
Keller, Anja Weber, Lukas Weber, Collin 
Wiedmer 
Hallwil: Lukas Streuli 
Seengen: Melanie Furrer, Louis  
Gauchat, Fabian Giuliani, Dominik  
Hidber, Tobias Maurer, Remo Stähli, 
Michael Wyssen 
 
Zischtig Zmorge 

Dienstag, 13. März, 9.00 bis  
10.00 Uhr, Kirchgemeindehaus Seengen 
 

Senioren-Treffs 

Seengen 
Dienstag, 6. März, 14.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus Seengen 
Lebensqualität im Alter, www.bewegt.ch 
 
Boniswil 
Dienstag, 13. März, 14.00 Uhr 
Gemeindesaal Boniswil 
Die wunderbare Welt der Bienen 
Mit Peter Aeschbach, Boniswil 
 
Egliswil/Hallwil 
Mittwoch, 21.  März, 14.00 Uhr 
Gemeindesaal Egliswil 
„Gaunerei ums Erb“  
Mit den Entfelder Theatersenioren 
(offen für Senioren aller Dörfer) 
 
Weltgebetstag 

Schweizerischer Weltgebetstag  
Freitag, 3. März, 19.00 Uhr 
Kirche Egliswil 
Im Fokus des diesjährigen Weltgebets-
tags sind die Philippinen. Im Anschluss 
an die Feier gibt es einen Apéro. Das 
Weltgebetstags-Team freut sich auf Sie. 
 
Fastenaktion – 7 Wochen Ohne 
Montag, 5. / 12. / 19. / 26. März, 19.00 – 
19.30 Uhr, Kirchgemeindehaus (UG) 
Offener Fasten-Treff in der Passionszeit. 
Leitung: Pfarrer Jan Niemeier 
 
café theophilos 

Mittwoch, 21. März, 20.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus Seengen 
Wir diskutieren die Frage „Woher kom-
men Gutes und Böses in der Welt und im 
Menschen?“ Moderation und Info:  
Pfarrer Jan Niemeier. 
 
Spielnachmittag 

Donnerstag, 22. März, 14.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus Seengen 
Jass, Canasta, Rummy, Triominos, Eile 
mit Weile – so und anders heissen die 
Spiele, die am Spielnachmittag mitei-
nander gespielt werden können. Infos: 
Heidi Koch, Telefon 079 625 80 80 
 
Allianz-Vortrag:                                        
Geheimnisvolles Zentralasien 

Freitag, 23. März, 19.30 Uhr 
Ref. Kirchgemeindehaus Dürrenäsch 
Zentralasien besteht aus jungen Staaten, 
die sich nach dem Zerfall der Sowjet- 

union bildeten. Über diese geheimnisvol-
len Länder ist bei uns wenig bekannt.  
Sie sind geprägt durch eine islamische 
Kultur sowie eine starke staatliche Kon-
trolle. In einem solchen Umfeld ist das 
Leben für Christen herausfordernd. 
Besonders für Frauen, denn sie sind 
betroffen von zahlreichen Formen von 
Diskriminierung. Die Referentin gibt aus 
erster Hand Lebensberichte von be-
troffenen Christinnen weiter und infor-
miert uns über die Situation in Zentrala-
sien. Es laden ein die Evangelische Alli-
anz Aargauer Seetal und das Hilfswerk 
Open Doors. 
 
Karfreitag 

Freitag, 30. März, 10.00 Uhr 
Kirche Seengen 
Wir besinnen wir uns auf die Passions-
geschichte und fragen nach ihrer Be-
deutung fürs Leben. In Erwartung des 
Osterfestes erfahren wir Stärkung im 
Abendmahl. Der Kirchenchor begleitet 
uns mit ausgewählten Stücken der 
Abendmusik. 
 
Familiengottesdienst zu Ostern 

Sonntag, 1.  April, 10 .00 Uhr 
Kirche Seengen 
Am Ostersonntag feiern wir Gottesdienst 
mit Gross und Klein. Zu festlicher Musik 
werden die Kolibri Kinder mit der Oster-
kerze einziehen und mit dekorierten 
Kerzen die Osterbotschaft – den Weg 
vom Dunkeln ins Helle – erfahrbar ma-
chen. Unser 9. Osterbaum wird im Got-
tesdienst von den Kindern geschmückt. 
Nach dem Gottesdienst sind alle herzlich 
eingeladen zum Kirchenkaffee mit Eier-
tütsche im Kirchgemeindehaus. 
 
Lesekreis 

Donnerstag, 5. April, 20.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus Seengen 
Wir besprechen den Roman „Lila“ von 
Marilynne Robinson. Informationen bei 
Marlis Winter, 062 777 30 11. 
 
Freud und Leid 

Taufe 
14.01., Joëlle Bouquet, Seengen, 2017 
 
Abdankungen 
17.01., Heidy Stoll, Seengen, 1928 
18.01., Manfred Hafner, Anglikon, 1933 
19.01., Marie R. Holliger, Boniswil, 1925 


